Ergänzungen zu Variablen
Regeln für Bezeichner

Eine Variable wird im Hauptspeicher des Computers angelegt. Dort belegt sie eine bestimmte Menge an Speicherplatz, der vom Datentyp der Variablen abhängt. Der genaue Ort, an der der Wert der Variablen gespeichert ist, wird durch die Adresse der ersten Speicherzelle bestimmt. Diese wird automatisch vom Computer festgelegt, der Programmierer muss sich darum nicht kümmern.

Von einer Variablen kann man sich ein anschauliches Bild machen: eine Variable lässt sich vorstellen wie eine Schublade in einem großen Regal, dessen Fächer nummeriert sind. An einer Schublade steht ein eindeutiger Name, der für den Betrachter des Regals einen Sinn ergibt. Seitlich an der Schublade kann man ablesen, für welche Arten von Zetteln die Schublade gedacht ist. Dadurch ist auch die Größe der Schublade bestimmt. In der Schublade liegt ein Zettel, auf dem Daten notiert sind. Die Schublade kann aus dem Regal ein Stück herausgezogen werden. Es ist möglich, in die Schublade hineinzusehen und sich auf einem eigenen Zettel zu notieren, was in der Schublade drinnen ist (lesender Zugriff). Außerdem kann auch der Zettel in der Schublade durch einen neuen Zettel ausgetauscht werden. Der alte Zettel wird dabei weggeworfen (schreibender Zugriff).

String Vorname="Paula";


Vorname="Tina";                             tools.showMessage(Vorname);






Richtlinien für Bezeichner

1. Ein Bezeichner darf kein Java-Schlüsselwort sein. Schlüsselwörter sind besondere Bezeichner in einer Programmiersprache, z.B. public, class, extends usw., die eine spezielle Bedeutung haben und daher nicht für Bezeichner verwendet werden dürfen.

2. Bezeichner (identifier) sind natürlichsprachliche oder problemnahe Namen oder verständliche Abkürzungen solcher Namen.

3. Jeder Bezeichner beginnt mit einem Buchstaben: der Unterstrich (_) wird nicht verwendet.

4. Bezeichner enthalten keine Leerzeichen.

5. Generell ist Groß/Kleinschreibung zu verwenden.

6. Zwei Bezeichner dürfen sich nicht nur bezüglich der Groß/Kleinschreibung unterscheiden.

7. Es wird entweder die deutsche oder die englische Namensgebung verwendet. Ausnahme: Allgemein übliche englische Begriffe.

8. Wird die deutsche Namensgebung verwendet, dann ist auf Umlaute und "ß" zu verzichten. In Texten, die für den Benutzer ausgegeben werden, muss die normale korrekte Schreibweise verwendet werden.

9. Besteht ein Bezeichner aus mehreren Wörtern, denn beginnt jedes Wort mit einem Großbuchstaben, z.B. AnzahlWorte. Unterstriche werden nicht zur Trennung eingesetzt.

10. Bezeichner für Konstanten werden nur aus Großbuchstaben gebildet, z.B. PI.
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